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3 Oktober 2013
Adeliges Landleben: Lebenswelten des russischen Adels 
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts
Dr. Stefan Lehr, Universität Münster

17. Oktober 2013
Russlands ländliche Gesellschaft in der frühen Neuzeit
Prof. Dr. Carsten Goehrke, Universität Zürich

31. Oktober 2013
"... das ganze Leben in Russland von Grund 
auf verändert": Politisches Bewusstsein und 
Interessenwahrnehmung  
der Bauern um 1905
Dr. Franziska Schedewie, Universität Heidelberg

14. November 2013
Die Bauern und das Kolchossystem – Strategien der 
Anpassung und des Widerstands (1932-1953)
Prof. Dr. Stephan Merl, Universität Bielefeld

28. November 2013
Schreiben in Zeiten des Umbruchs. Bäuerliche 
Autobiographik zwischen Zarenreich und Sowjetunion
Dr. Julia Herzberg, Universität Freiburg/Br.

12. Dezember 2013
Aktuelle Wandlungsprozesse im ländlichen Russland: 
Neubewertung agrarischer Potentiale, Neuordnungen 
lokaler politischer Ökonomien
Dipl.-Geogr. Alexander Vorbrugg, Universität Frankfurt/M.

Eintritt frei

Die Platzzahl ist beschränkt. 
Sie können auf Wunsch bis einen 
Tag vor der Veranstaltung einen 
Platz reservieren unter  
http://biblio.unibe.ch/sob/res/ oder 
unter Tel. 031 631 41 80. 

Einlass:  ab 17.45 h 
Beginn:  18.15h

Donnnerstags, 18.15 h, alle zwei Wochen 
Universität Bern, Hauptgebäude, Raum HS101

Universitätsbibliothek Bern
Schweizerische 
Osteuropabibliothek
Hallerstr. 6
3000 Bern 9

Tel. +41 (0)31 631 41 80
Fax +41 (0)31 631 41 70
sob@ub.unibe.ch
www.ub.unibe.ch/sob

Jenseits der Metropolen

Ländliche Räume und  
Lebenswelten in Russland

Die Veranstaltungsreihe der SOB 
beleuchtet im Herbst 2013 die 
ländlichen Räume Russlands, 
deren Alltag und Lebenswelten. 
Wie lebten Russinnen und Russen 
jenseits der Metropolen Moskau 
und St. Petersburg - von der frü-
hen Neuzeit bis in die Zeit der 
sowjetischen Kollektivierung? Wie 
beschrieben Bauern selbst ihr Leben 
und ihre Erfahrungen? Und welche 
Perspektiven bieten sich heute für 
das russische Dorf und die russische 
Landwirtschaft?
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